
Museen und Ausstellungsinstitute in Nürnberg 

Institutionen 

Germanisches Nationalmuseum 
Kornmarkt/Kartäusergasse 
Tel.: 13 31 0 

Gewerbemuseum der LGA 
1m G . h N t' I ermamsc en a 1ona museum 
Tel.: 201 72 76 

Schloß Neunhof 
Neunhof er Schloßplatz 2 
8500 Nürnberg 90 
Betreuung durch das 
Germanische Nationalmuseum 
Tel.: 13 31 o 

Albrecht Dürer-Haus 
Albrecht-Dürer-Straße 39 
Tel.: 231 22 71 
Gut erhaltenes spätmittelalterliches 
Bürgerhaus. Von Albrecht Dürer fast 
zwanzig Jahre bewohnt. 

Stadtmuseum Fembohaus 
Burgstraße 15 
Tel.:2312271 

Tucher-Schlößchen 
Hirschel~asse 9 
Tel.: 231 2 71 

Kunsthalle 
Lorenzer Straße 32 
Tel.: 231 28 53 

Kunsthalle in der Norishalle 
Marientor~raben 8 
Tel.: 201 7 09 

Spielzeugmuseum der Stadt Nürnberg 
Patrizierhaus, KaristraBe 13-15 
Tel.: 231 31 64, Verwaltung 231 32 60 

Verkehrsmuseum 
LassingstraBe 6 
Tel.: 219 24 28 

Schulmuseum der Universität 
Erlangen-Nürnberg 
Paniersplatz 37/ 111 
Tel. : 20 83 87 

Staatsarchiv 
Archivstraße 17 
Tel.: 35 74 37 oder 35 75 01 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23 
Tel.: 231 27 70 

Stadtbibliothek 
Egidienplatz 23 
Tel.: 231 27 90 

Institut für moderne Kunst 
Königstraße 51/11 
Tel.: 22 76 23 

Ausstellungen in der Schmidt Bank-Galerie 
Lorenzer Platz 29 

Naturhistorisches Museum 
der Naturhistorischen 
Gesellschaft Nürnberg e.V. 
Gewerbemuseumsplatz 4 
Tel.: 22 79 70 

Albrecht-Dürer-Gesellschaft 
Füii12·Tel.:241562 
Ältester Kunstverein Deutschlands 

Kunsthaus 
Kari-Grillenberger Straße 40 
Tel.:203110 

Museum Industriekultur 
ehemaliges Tafelgelände 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
Te l.: 231 36 48 und 231 46 72 

Angaben ohne Gewähr 

Schausammlungen zur Kunst und Kultur 
des deutschsprachigen Raumes 
von 30.000 v. Chr. bis zur Gegenwart 

Studiensammlungen 

Kunsthandwerk 

Historischer Sommersitz des Nürnberger 
Patriziats mit Dokumenten der Wohn- und 
Jagdkultur des 16.-18. Jahrhunderts. 
Park im Stil des 18. Jahrhunderts rekonstrUiert. 

Besuchen Sie auch das Heimatmuseum Neunhof 

Holzschnitte von Dürer. Werke zur Wirkungs-
und Verehrungsgeschichte des Künstlers 
vom 16. Jahrhundert bis zur Gegenwart 

Alt Nürnberger Entwicklungsgeschichte 
und Wohnkultur 

Repräsentativer Sommersitz 
der Nürnberger Patrizierfamilie 
vonTueher 

Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Spielzeug vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart 
aus Europa und Ubersee 

Geschichte der Eisenbahn und Post 

Schulgeschichtliche Dokumente 
aller Schularten 

Quellen zur Stadtgeschichte 
vornehmlich 19. Jh ., Stadtchronik 

Historische Sammlungen: Handschriften 
(u.a. Spätmittelalter) alte Drucke, Autographen, 
Geogr. Karten , Orts- und Landeskunde 
(Nürnberg/ Franken) 

Informations- und Dokumentationszentrale 
für zeitgenössische Kunst 
Archiv, Publikationen, Ausstellungen 

Einheimische Vor- und Frühgeschichte, 
Geologie, Paläontolo(lie, 
präkolumbische Archäologie , 
Völkerkunde, Höhlen- und Karstkunde 

Ausstellungen, Publikationen, 
Jahresgabenverkauf an Mitglieder 

Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Stadtgeschichte im 
Industriezeitalter 

Öffnungszelten 

Sammlungen: 
Di-So 10-17 Uhr Do 1Q-21 Uhr 

Bibliothek: 
Di 9-17 Uhr, Mi und Do 9-20 Uhr, Fr9-16 Uhr 

Graphische Sammlung, Archiv und Münzsammlung: 
Di-Fr 9-16 Uhr 

Oktober bis März geschlossen 

Di-Fr13-17Uhr 
Mi 13-21 Uhr 
Sau. So 10-17 Uhr 
Mo geschlossen 

ab4.2.1992: 
Di-Fr 13-17 Uhr 
Mi 13-21 Uhr 
Sau . So 10-17 Uhr, Mo geschlossen 

Besichtigung nur im Rahmen von Führungen: 
Mo-Do14, 15und 16Uhr / Fr9, 10und11 Uhr/ 
So 10 und 11 Uhr I Sageschlossen 

Di-So 10-17 Uhr 
Mibis21 Uhr 
Montag geschlossen 

Di-So 10-17 Uhr 
Mi bis21 Uhr 
Mo geschlossen 

Di bis So 10-17 Uhr, 
Mi 10-21 Uhr, Mo geschlossen 

Mo-So9.30-17 Uhr 

Mo, Di , Fr9-13 Uhr 
Mi , Do9-17Uhr 
So 14-17 Uhr 
(ausgenommen Feiertage) 

Mo8.15-16.00 Uhr, Di, Do8-16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr, Fr8-13.30 Uhr 

Mo-Do8.30-15.30 Uhr 
Fr8.30-12.30 Uhr 
(ausgenommen Feiertage) 

Mo, Mi und Fr 10-12.30 und 13.30-16.00 Uhr 
Di und Do 10-12.30 und 13.30-18.00 Uhr 
Sa9-12Uhr 
(ausgenommen Feiertage) 

Mo- Fr9-12 Uhrund 13-16 Uhr 
(ausgenommen Feiertage) 
Sa, So geschlossen 

Mo-Mi 8.30-16.00 Uhr Do8.30-19.00 Uhr 
Fr 8.30-15.30 Uhr (ausgenommen Feiertage) 

Mo, Di , Do, Fr 10-13 Uhrund 14-16 Uhr 
So 14-16 Uhr 
Mi, Sa und an Feiertagen geschlossen 

Di-Fr14-18Uhr 
Sa, So und Feiertage 11-14 Uhr 
Mo geschlossen 

1.1.1992 bis31.3.1992 
wegen Umbau geschlossen 

Di-So 10-17 Uhr 
Mi 10-20 Uhr 
Mo geschlossen 



Ausstellungen 

Künstlerleben in Rom. 
BerteiThorvaldsen (1770-1844). 
Der dänische Bildhauer und seine 
deutschen Freunde 
(1. 12. 1991 bis 1. 3. 1992) 

Europa im Exlibris 
(bis einschl. 23.2.1992) 

Felix Droese 
(12.12.1991 bis 16.2.1992) 

Beate Tertloth- Zeichenstipendium 
Nürnberg 1991 
(5.12.1991 bis 2.2.1992) 

Europäische Puppen 
(29.11 .1991 bis 3.5.1992) 

ln die neue Zeit 
Nürnberg 1850- 1900 
(14.12.1991 bis 29.2.1992) 

3. Kinder- und Jugendbuchmesse in der 
Zentralbibliothek, Gewerbemuseumsplatz 4 
(15.2.1992 bis 7.3.1992) 

Hartmut Böhm auf Papier, an derWand 
(7.2.1992 bis 27.3.1992) 

Schnecken und Muscheln­
Bizarre Lebensformen 
(13.11.1991 bis 28.6.1992) 
215 Millionen Jahre altefossile Pflanzen 
(20. 9.1991 bis Ende März 1992) 

Hans Hemmert : Objekte 
(22. 1.1992 bis 29. 3. 1992) 

Komm mit ins Land der Phantasie 
(Märchenaussteliung) 
(4.12.1991 bis 3.1.1992) 

Führungen 

Öffentl iche Führungen : 
2. 2.1992, 11.00 Uhr· PeterLaub M.A,: 
• Künstlerleben in Rom. Bartel Thorvaldsen 
(1770- 1844)" 

6. 2. 1992, 19.00 Uhr· PeterLaub M.A.: 
"Künstlerleben in Rom. Bartel Thorvaidsen 
(1770-1844)". Das Genie und der Kult um das Genie 
9. 2. 1992,11.00 Uhr/13. 2.1992,19.00 Uhr· 
Dr. Michael Eissenhauer: 
"Truhe, Bett, Schreibschrank: 
Die Möbeltypen dreier Zeitalter" 

16. 2. 1992, 11.00 Uhr/20. 2. 1992, 19.00 Uhr· 
Dr. Thomas Brachert/ Josef Prö/1: 
,.Die Restaurierung von Kunstwerken" 
(max. 50 Personen, kostenlose Teilnehmerkarten 
an der Eintrittskassel 
23. 2. 1992, 11.00 Uhrl27. 2. 1992, 19.00 Uhr· 
Dr. Bernward Deneke: 
,.Fastnacht-Karneval" 
Geschichte und Ausprägungen des Brauchtums 

Sonderführungen in der Ausstellung 
.,Künstlerleben in Rom. Bart el Thorvaldsen 
(1770 -1844)" 

Führungen f ür Einzelbesuc her : 
Di- So 11.00 und 14.30 Uhr, Do auch 19.00 Uhr 
(Führungskarte DM 2,50 pro Person 
zuzügl. zum Eintritt) 
Gruppenführungen - dt., frz.- nach 
VereinbarungTel.1331-23811 07 

Termine für Kunstgespräche 
und Führungen werden in derTagesprasse 
bekanntgegeben 

nach Vereinbarung 

Sonntag 11.00 Uhr 

Februar 1992 

Führungen für Kinder und ihre Eitern 
2. 2. 1992, 10.30 Uhr· Gabriele Harrassowitz: 
• Was euch !JBfällt ... " 
Skulpturen tn der Bertei-Thorvaldsen­
Ausstellung 
9. 2. 1992, 10.30 Uhr· Dorfs Lautenbacher: 
"Ein guter Tag fängt frühmorgens an. '' 
Wir erleben einen Tagesablauf im Bauernhaus. 
16. 2. 1992, 10.30 Uhr· Gabriele Harrassowitz: 
"Zeigt her eure Füße, zeigt her eure Schuh!" 
Kleine Kulturgeschichte des Schuhs auf mittel­
alterlichen Bildwerken 
23. 2. 1992, 10.30 Uhr· Barbara Rothe: 
"Die wilden Leute feiern ... " 
Ein elsäßischer Bildteppich erzählt vom bunten 
Leben der .wilden Männer" im Mittelalter. 

Ze ichenkurs für junge Leute ab 15 Jahren 
Magnus Kleine-Tebbe: "Von der Silhouette zur 
plastisch-räumlichen Darstellung" 
Siebenmal Di 14.30-16.30, Beginn 14. 1. 92 
Teilnehmergebühr DM 10,-
Anmeld. schriftl./tel. im KpZ I,~ 091111331-241 

Malen, Schattenspiel , Materialdruck u.v. a. 
KpZ-Werkst. für Kindervon 8-11 Jahren im GNM 
Zwölfmal Di 15.00-16.30, Beginn 14. 1. 92 
Kostenbeteiligung: DM 20,- pro Kind 
Geschwisterermäßigung: DM 12,- pro Kind 
Anmeld. schriftl.ltel. im KpZ I,~ 091111331-241 

Führungen zum Kennenlernen des Museums 
Di.- Sa. 10.30 u. 15.00 Uhr, So. 15.00 Uhr 

Guided Tour in Engiish 
General Tour 
2. 2. 1992,2 p.m. · Eduard Reiche/ 
Special Talk 
16. 2.1992,2 p.m. · Rosie Hays: 
The Timemachins 
A walk into the past for children (and parents) 

Guided Tours through the current exhibition 
"Artistic Quest in Rome- Bartel Thorvaldsen 
(1770 -1844). The Danish Sculptor and his 
German Friends" 9. and 23. 2. 1992, 2 p. m. 

Kunstpädagogisches Zentrum 
im Germanischen Nationalmuseum 

KpZ I Abt. Schulen, Jugendliche: 
Unterricht für Schulklassen, Jugendgruppen, 
Seminare (Lehrerausbildung u. -fortbildung) 
AnmeldungTei.0911 I 1331-241 
KpZ Ii Abt. Erwachsenenbildung, Kinder und 
Eitern : Führungen für Erwachsene (mit 
speziel len Programmen für Studenten und 
Senioren) sowie Führungsgespräche 
für Kinder und ihre Eitern 
Gruppenführungen deutsch, englisch, 
französisch, tschechisch durch das Museum 
und Sonderausstellungen nach Vereinbarung 
Anmeldung Tel.: 0911 I 1331-2381107 

Vere in für Geschichte der Stadt Nürnberg 
im Luitpoldhaus, Gewerbemuseumsplatz 4 
4. 2.1992, 19.30 Uhr, Lichtbildervortrag: 
Bernd Ogan, Nürnberg: 
.Architektur als Weltanschauung" 
Das Reichsparteitagsgelände in Nürnberg 

Vorträge im Naturhistorischen Museum 

5. 2. 1992, 19.30Uhr · Winfried Müller: 
Farbtonfilm: "Türkei (1)- Reiseerinnerungen" 
6. 2.1992,19.30 Uhr· Dr. GüntherScheer: 
Farblichtbildervortrag: "Schwerpunkte 
gewässerbiologischer Arbeiten im Wasser­
wirtschaftsamt Nürnberg" 
10. 2. 1 9g2, 20 .00 Uhr · Dr. Klaus Heuss: Farb­
lichtbildervertrag: "Indonesische Impressionen" 
12. 2. 1992, 19.30 Uhr· Erich Kachlik: 
Farblichtbildervortrag: "Spanische National­
parks in den Pyrenäen (1)" 
13. 2. 1992,19.30 Uhr· Dr. Kari-Heinz Rieder, UD, 
Außenstelle lngolstadt: Farblichtbildervortrag: 
"Archäologie der Altsteinzeit anAitmühl u. Donau" 
19. 2. 1992, 19.30 Uhr· Dr. Altred Löw: 
Vortrag mit Lichtbildern und Darstellungen 
aus der geometrischen Optik: .. Luftspiege­
lungen- Naturphänomen und Faszination" 
20. 2. 1992, 19.30Uhr · Winfried Müller: 
Farbtonfilm: "Türkei (2)- Reiseerinnerungen" 
24. 2. 1992,20.00 Uhr· Gerhard Wölfe! und 
Friedrich Reinwald: Farblichtbildervortrag: 
"Teneriffa-lnsel des ewigen Frühlings" 
26. 2. 1992, 19.30 Uhr · Raymund Windolf, 
Dipi. -Biol., München: Farblichtbildervortrag: 
,.200 Millionen Jahre gepanzerte Geschichte" 
27. 2. 1992,19.30 Uhr· Cathrin Hinrichsen­
Christian Schürmann, Universität Hamburg: 
Farblichtbildervortrag: ,.Nigeria- Land der 
Gegensätze" 

Dresdner Bank 
,, -Förderer des Germanischen Nationalmuseums 


